
Von Kaffeebohnen, einer  besonderen Überraschung und Schlüsseln des Lebens 

Käthe-Kollwitz-Schule verabschiedet  Absolventen der Zweijährigen Berufsfachschule 

Im Rahmen einer Feierstunde erhielten die Schülerinnen und Schüler der Zweijährigen 

Berufsfachschule an der Käthe-Kollwitz-Schule ihre Zeugnisse und damit den Mittleren 

Bildungsabschluss. Durch die Veranstaltung führten humorvoll und charmant Aleyna Baltepe und 

Kacper Andrzejewski. 

 

Abteilungsleiterin Kristine Koch nahm in ihrer Rede Bezug auf die Lebensweisheit  einer Mutter, deren 

Tochter sich darüber beklagt, dass sie nicht wisse, wie sie mit den Widrigkeiten des Lebens umgehen 

solle. Daraufhin, so die Abteilungsleiterin weiter, kocht die Mutter eine Karotte, ein Ei und 

Kaffeebohnen und erklärt ihr, Karotte, Ei und Kaffeebohnen seien dem gleichen Einfluss, dem heißem 

Wasser, ausgesetzt gewesen. Sie fragt die Tochter, ob sie beim Umgang mit Problemen wie die Möhre 

ihre Stärke verliere und weich werde,  wie das Ei hart und versteinert werde oder wie die Kaffeebohnen 

das Wasser in Kaffee verwandle, also Probleme als Chance sieht, etwas Neues daraus entstehen zu 

lassen.    

Koch führt aus, dass auch die Schüler immer eine Wahl hätten und betont, dass der Umgang mit 

Herausforderungen weniger vom Problem selbst als vielmehr von der Sichtweise darauf abhänge. Sie 

gab den Absolventen den Rat, sich eine positive Grundhaltung anzueignen, sich Mut zuzusprechen und 

in Problemen auch Chancen zu sehen.  



Koch ergänzt, heute seien auch einige unter ihnen, die noch nicht so unbeschwerte Freude genießen 

könnten, weil sie im ersten Anlauf noch nicht erfolgreich gewesen seien: „Es zeugt aber von 

Entwicklung und Reife, dass Sie sich entschlossen haben, heute trotzdem zu kommen und mit Ihrem 

Klassenkameraden zu feiern und  ihnen ihren Erfolg zu gönnen.“ 

Nach der mit viel Applaus 

quittierten Ansprache 

erwartete die Moderatorin 

Aleyna Baltepe eine besondere 

Überraschung. Dr. Bodo  

Burbach–Schmidt und  Michael 

Jung vom Lions-Club-Solms 

würdigten die Jahrgangsbeste 

(1,7)  mit  einer Urkunde und 

einer Geldzuwendung. In 

seiner Laudatio lobte Dr. 

Burbach-Schmidt neben den 

schulischen Leistungen der 

jungen Frau insbesondere ihre 

Bereitschaft, Verantwortung zu 

übernehmen, ihre Hilfsbereitschaft und Herzlichkeit. Solche jungen Leute brauche die Gesellschaft. Er 

freue sich deshalb besonders, sie heute auszeichnen zu können. Das entspreche dem Geist des Lions-

Club, der u.a. soziale Einrichtungen unterstützt. 

Im Anschluss gaben die Klassenlehrerinnen ihren Klassen symbolisch „Schlüssel des Lebens“ mit auf 

den Weg, wie beispielsweise Durchhaltevermögen und Achtsamkeit. 

Nach herzlichen Dankesbekundungen der Schüler erhielten die Abgänger ihre Zeugnisse.  

Als Klassenbeste geehrt wurden Aleyna Baltepe, Angelica Wlazlak, Aylin Sirin und Aylin Kurz. 

Auch die Mitglieder des Schulsanitätsdienstes wurden von der Abteilungsleiterin für ihren Dienst in 

der Schulgemeinde 

gewürdigt: Kacper 

Andrzejewski, 

Aleyna Baltepe, Lisa 

Eberz und Celine 

Höffken. Im 

Anschluss feierten 

Schülerschaft, Gäste 

und Lehrkräfte bei 

einem kleinen 

Imbiss.  

C. Schmidt 

 


